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Drama im Wassermannsee:
Rettungskräfte suchen verzweifelt nach

Schwimmer!
Rettungskräfte suchen im Wassermannsee in Köln-
Ehrenfeld nach einem vermissten Schwimmer. Eine

24-Jährige wurde gerettet.

Köln-Ehrenfeld, Deutschland - Im Wassermannsee in Köln-
Ehrenfeld hat sich in der Nacht zum Donnerstag ein tragischer
Vorfall ereignet. Rettungskräfte sind aktuell auf der Suche nach
einem vermissten Schwimmer, während eine 24-jährige Frau aus
dem Wasser gerettet wurde. Diese wurde unterkühlt ins
Krankenhaus gebracht, nachdem Anwohner um 3:30 Uhr
Hilferufe hörten und die Polizei alarmierten. Die Beamten fanden
die junge Frau im Wasser und halfen ihr ans Ufer, doch von dem
22-jährigen Mann, der mit ihr am See war, fehlt jede Spur. 

Die Suche nach dem Vermissten gestaltet sich als aufwendig:



Über 150 Einsatzkräfte, darunter Rettungstaucher, Diensthunde
und ein Polizeihubschrauber, sind im Einsatz, um den Mann zu
finden. Die Umstände, weshalb die beiden Schwimmer ins
Wasser gingen, sind bislang unklar. Erste Ermittlungen deuten
darauf hin, dass beide möglicherweise unter dem Einfluss von
Alkohol und/oder Drogen standen, was die Situation zusätzlich
komplikationsreich macht. Die Polizei hat zudem keine
Anzeichen für Fremdverschulden gefunden und bittet Zeugen,
sich zu melden, wenn sie Informationen zu dem Vorfall haben. 
Soester Anzeiger berichtet über diese dramatischen
Entwicklungen.

Rettungsaktionen in Deutschland

Solche Vorfälle sind nicht nur in Köln ein Problem. Im Jahr 2024
sind in Deutschland bereits mindestens 253 Menschen
ertrunken, was einen Anstieg von 35 Fallzahlen im Vergleich
zum Vorjahr bedeutet. Dies hat die Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) alarmiert und dazu geführt, dass sie
verstärkt auf die Gefahren in Gewässern hinweist. Besonders
kritisch sei die Situation in strömenden Gewässern, wo die DLRG
rät, nur in bewachten Bereichen zu schwimmen.

Eine weitere Tragödie ereignete sich kürzlich im Main bei
Hattersheim, als ein 34-jähriger Mann während eines Badens
unterging. Der Einsatz vor Ort war enorm, mit mehr als 150
Einsatzkräften, mehreren Booten und sogar Drohnen. Auch hier
ergab eine erste Einschätzung, dass der Mann möglicherweise
betrunken war. Nach einer dreistündigen Suche wurde seine
Leiche schließlich aus dem Fluss geborgen. Diese Vorfälle
unterstreichen die Wichtigkeit von Vorsichtsmaßnahmen beim
Baden. Mehr Informationen und Statistiken zu
Ertrinkungsunfällen findet man unter ZDF.

Die DLRG empfiehlt, insbesondere Senioren, bei der Planung von
Schwimmausflügen ihren Arzt zu konsultieren. Ein weiteres
Warnzeichen ist, dass 76 Prozent der Ertrunkenen Männer sind,
und ältere Menschen besonders gefährdet, insbesondere jene

https://www.soester-anzeiger.de/nordrhein-westfalen/koeln-rettungskraefte-suchen-in-see-nach-vermisstem-schwimmer-eine-frau-gerettet-93780834.html
https://www.zdfheute.de/panorama/ertrinken-dlrg-statistik-schwimmen-badeunfall-wasserrettung-100.html


mit Vorerkrankungen. Der Klimawandel wird zudem als ein
Faktor genannt, der die Zahl der Ertrunkenen steigen lässt, nicht
zuletzt in Hochwassergebieten, was uns alle zum Nachdenken
anregen sollte.
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